
Gemischter Chor Dienstweiler 1983 e.V. 
 
Zu den festen Institutionen in jedem Ort zählt oft ein Gesangs- oder auch ein Musikverein. In 
Dienstweiler sollte die Gründung des gemischten Chores im Jahr 1983 für eine Bereicherung 
des kulturellen Lebens der Dorfgemeinschaft führen. 
Auf einer dorfinternen Adventsfeier im Dezember 1982 beschlossen einige 
Gemeindemitglieder Ihre Freude am gemeinsamen Singen mit der Gründung eines 
Gesangesvereines zu manifestieren. Bei einem ersten Treffen aller interessierten 
Sangesfreunde am 12.01.1983 kamen 38 Personen zusammen und so folgte am 28.02.1983 
die offizielle Gründung des Gemischten Chor Dienstweiler e.V.. Der erste Vorstand des 
Vereins wurde ebenfalls schnell gefunden und bestand aus Herrn Karl-Heinz Kuhn (1. 
Vorsitzender), Herrn Walter Caspary (stellvertretender 1. Vorsitzender), Frau Beate Schmidt 
(Schriftführerin), Herrn Walter Finck (Geschäftsführer) und Frau Hannelore Utz (Kassiererin).  
Als Starthilfe erhielt der neu gegründete Chor jeweils die Hälfte seines Anfangskapitals von 
der Ortsgemeinde und der Freiwilligen Feuerwehr Dienstweiler und begab sich nun auf die 
Suche nach einem passenden Chorleiter/ einer passenden Chorleiterin. Noch im Februar 
1983 fanden die Sänger und Sängerinnen in Frau Adelheid Niece ihre erste Chorleiterin. Der 
Chor traf sich zu einer ersten Probe am 07.03.1983 im Gemeindehaus Dienstweiler und 
studierte in vier Stimmen, aufgeteilt in elf Damen im Sopran, zwölf Damen im Alt, neun 
Herren im Tenor und acht Herren im Bass als erstes Lied „Danket dem Herren“ ein, bald 
folgten die Stücke „Rosemarie“ und „Das Kufsteinlied“. Offiziell in das Vereinsregister beim 
Amtsgericht Idar-Oberstein eingetragen wurde der Chor am 20.05.1986 unter der 
Registernummer Nr. 810.  
Den ersten Auftritt bestritt der Chor am 13.08.1983 auf der Kirmes in Dienstweiler und sorgte 
mit seiner Darbietung für große Begeisterung bei allen Anwesenden. Doch der Chor steckte 
noch in den „Kinderschuhen“ und so kam es bei den Proben das ein oder andere Mal zu 
Diskussionen über die Auswahl der Lieder. Auch die Zuständigkeiten der Chorleitung und 
des Vorstandes mussten Schritt für Schritt erarbeitet werden. Die Freude am gemeinsamen 
Singen und die Begeisterung immer neue Stücke einzustudieren war jedoch von Anfang im 
Fokus und ist es bis heute geblieben. Am Anfang des Jahres 1986 entschloss sich der 
Vorstand, die Zusammenarbeit mit Frau Niece zu beenden und fand in Helmut Weirich einen 
mehr als fähigen Nachfolger, der seit dem 17.03.1986 bis heute den Chor leitet. 
Unter der Leitung von Herrn Weirich gelang es den zunächst mehr als 40 aktiven Sängern 
immer schwierigere Stücke zu erarbeiten und der Chor wurde ein gern gesehener Gast bei 
Konzerten in den umliegenden Gemeinden. Gerade in den 1990er Jahren konnte der Chor 
dank seiner großen Stimmgewalt viele Konzerte aus eigener Kraft heraus ausrichten, ohne 
dabei auf die Unterstützung durch Gastchöre angewiesen zu sein. So studierte Weirich 
neben Stücken für den großen gemischten Chor auch Stücke für den Frauenchor mit den 
Sängerinnen aus Sopran und Alt sowie den Männerchor aus den Stimmen Tenor und Bass  
für Konzerte ein und erarbeitete auch immer etwas ausgefallene Lieder mit einer kleinen 
Achtergruppe, die er aus den Reihen des Chors aussuchte. Großen Erfolg und Anerkennung 
aus Fachkreisen erlangte der Chor mit dem Vortrag „Des Knaben Wunderhorn“ in einem 
Konzert am 28.10.1995 im Gemeindehaus Dienstweiler. Auch anspruchsvolle Stücke wie 
„Der Fischer“ gingen dem Chor leicht von der Hand und begeisterten das Publikum. Immer 
wieder schaffte es der Chor, sich selbst neu zu erfinden, nach einem Konzert mit eher 
klassischen Stücken folgte ein Folkloreabend, oder ein eher melancholisch angehauchter 
Konzertabend im Herbst wurde durch ein Frühlingskonzert mit heiteren, lustigen Stücken 
übertroffen. Nach drei Jahren Konzertpause meldete sich der Chor am 03.10.2001 mit einem 
Liederabend unter dem Motto „Ein kleines Lied“ zurück und überzeugte mit einem 
kurzweiligen Programm erneut sein Publikum. Am 17.03.2003 feierte der Chor in einem 
Konzertabend unter dem Motto „Freude, Tanz, Besinnung“ sein 20-jähriges Jubiläum.15 der 
damals 25 aktiven Sängerinnen und Sänger waren Gründungsmitglieder und bewiesen 
durch ihre nicht getrübte Freude am Singen und der nun 20-jährigen Mitgliedschaft im 
Gemischten Chor Dienstweiler e.V. den starken Zusammenhalt dessen. Zu seinem 25-
jährigen Jubiläum im Jahr 2008 richtete der Chor am 01.06.2008 einen Liederabend mit 
Frühlingsliedern aus und auch hier trat der Chor sowohl als gemischter Chor als auch als 



Frauenchor auf und bot Volksweisen zum Thema Frühling und Wanderlieder dar. Im Jahr 
2013 konnte der Chor auf 30 Jahre Vereinsbestehen stolz sein und feierte dies mit zwei 
Konzerten: Am 13.04.2013 in der Stadthalle in Birkenfeld unter dem Motto „Sing mir eine alte 
Melodie“, bei dem vertraute Chorlieder aufgefrischt und neu einstudiert wurden, unter der 
Mitwirkung von sechs Gastchören sowie am 03.10.2013 mit einem Herbstkonzert, bei dem 
der Chor durch den Frauenchor Siesbach und der a-capella-Gruppe „Tina’s Männer“ 
unterstützt wurde. Auch heute noch begeistert der Chor mit seinem ausgefallenen 
Liedrepertoire das Publikum. Nicht zuletzt ist das nunmehr 33-jährige Bestehen des Chors 
auf die Arbeit von Herrn Weirich zurück zu führen, der die Sängerinnen und Sänger immer 
wieder motiviert und anspornt, sich selbst an die stimmlichen Grenzen zu bringen und zu 
versuchen, diese zu überwinden.  
Die Mitwirkung bei der Aufnahme einer Tonkassette mit dem Titel „Sang und Klang im 
Birkenfelder Land“, die das „Studio für Volksmusik“ produzierte, war ein weiterer Meilenstein 
in der Geschichte des Gemischten Chor Dienstweiler e.V., der Chor sang hierbei die Lieder 
„Horch, was kommt von draußen rein“, „Sommerreigen“ und „Abschied“ ein. 
Über Jahre hinweg sorgte der Chor dafür, gerne gepflegte Traditionsveranstaltungen in der 
Dorfgemeinschaft aufrecht zu erhalten, so war der Verein im Wechsel mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Ausrichter der Kirmes und der Kappensitzung. Doch wie in vielen Chören, gingen 
auch im Gemischten Chor Dienstweiler e.V. die Mitgliederzahlen schleichend zurück und so 
musste der Vorstand schließlich die Ausrichtung solcher Großveranstaltungen bedauernd 
ablehnen. Der Chor richtet jedoch weiterhin jährlich Konzerte im Gemeindehaus Dienstweiler 
aus, oft sogar ein Frühjahrs- und ein Herbstkonzert und ist mit seinem Auftritt fester 
Bestandteil der dorfinternen Gemeindeweihnachtsfeier. Auch wird jedes Jahr eine 
Vereinsaktivität angeboten, wie z.B. ein gemeinsames Picknick, eine Busfahrt oder der 
gemeinsame Besuch eines besonderen Konzertes. Durch solche gemeinsamen Ausflüge der 
aktiven und passiven Mitglieder des Chores wird der ohnehin starke Zusammenhalt noch 
weiter gestärkt und so sind solche Aktivitäten stets gut besucht. 
Das Repertoire des Chores erstreckt sich von allgemein bekannten Volksliedern über 
moderne Lieder in englischer und deutscher Sprache bis hin zu selbst arrangierten Stücken 
und wird jedes Jahr erweitert. Auch zu den durch den Verein organisierten Liederabenden 
werden stets neue Stücke einstudiert und oft ganze Themenabende ausgerichtet, zuletzt im 
Jahr 2016 ein Herbstkonzert mit afrikanischen Stücken und mit Begleitung einer 
afrikanischen Trommelgruppe. So gelingt es dem Chor mit seinen momentan 24 aktiven 
Sängern immer noch, das kulturelle Leben der Dorfgemeinschaft zu prägen und das 
Publikum für die Chormusik zu begeistern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Vorstand des Gemischten Chor Dienstweiler e.V. 

 
Gründungsversammlung 28.02.1983: 
 
1. Vorsitzende  Karl-Heinz Kuhn 
2. Vorsitzende Walter Caspary 
Geschäftsführer Walter Finck 
Kassierer  Hannelore Utz 
Schriftführer Beate Schmidt 

 
 

Vorstand Stand 16.03.1984:  Vorstand Stand 30.11.1984: 
 

1. Vorsitzende: Karl-Heinz Kuhn   Hannelore Utz 
2. Vorsitzende: Walter Caspary   Walter Caspary 
Kassierer:  Hannelore Utz    Walter Leyerseder 
Schriftführer: Jürgen Rönsch   Jürgen Rönsch 
 
 

Vorstand Stand 15.03.1985:  Vorstand Stand 22.02.1986: 
 

1. Vorsitzende: Hannelore Utz    Hannelore Utz 
2. Vorsitzende: Walter Caspary   Walter Caspary 
Kassierer:  Kuno Schneider   Kuno Schneider 
Schriftführer: Jürgen Rönsch   Jürgen Rönsch 
 
 

 
Vorstand Stand 14.03.1987:  Vorstand Stand 23.01.1988: 

 
1. Vorsitzende: Hannelore Utz    Karl-Heinz Kuhn 
2. Vorsitzende: Walter Caspary   Hannelore Utz 
Kassierer:  Kuno Schneider   Kuno Schneider 
Schriftführer: Jürgen Rönsch   Beate Schmidt 
 
 
 

Vorstand Stand 11.02.1989:  Vorstand Stand 18.05.1990: 
 

1. Vorsitzende: Karl-Heinz Kuhn    Karl-Heinz Kuhn 
2. Vorsitzende: Hannelore Utz    Winfriede Werner 
Kassierer:  Kuno Schneider   Kuno Schneider 
Schriftführer: Beate Schmidt   Beate Schmidt 

 
 
 

Vorstand Stand 02.01.1991:  Vorstand 1993-1996: 
 

1. Vorsitzende: Beate Schmidt   Beate Schmidt  
2. Vorsitzende: Winfriede Werner   Winfriede Werner 
Kassierer:  Kuno Schneider   Kuno Schneider 
Schriftführer: Gabriele Weirich   Gabriele Weirich 

 
 
 



 
Vorstand Stand 28.02.1997:  Vorstand Stand 31.01.1998: 
 

1. Vorsitzende: Werner Bruch    Kuno Schneider  
2. Vorsitzende: Winfriede Werner   Winfriede Werner 
Kassierer:  Kuno Schneider   Harald Lübke 
Schriftführer: Gabriele Weirich   Gabriele Weirich 

 
 
 

Vorstand 1999-2004:   Vorstand 2005-2010: 
 

1. Vorsitzende: Kuno Schneider   Kuno Schneider  
2. Vorsitzende: Winfriede Werner   Winfriede Werner 
Kassierer:  Waltraud Jung   Monika Steffen 
Schriftführer: Gabriele Weirich   Gabriele Weirich 

 
 
 

Vorstand 2011-2012:   Vorstand 2013-2014: 
 

1. Vorsitzende: Kuno Schneider   Kuno Schneider  
2. Vorsitzende: Winfriede Werner   Hans-Joachim Heyer 
Kassierer:  Hans-Joachim Heyer   Winfriede Werner  
Schriftführer: Gabriele Weirich   Gabriele Weirich 

 
 
 

Vorstand 2015- 2016:    
 

1. Vorsitzende: Hans-Joachim Heyer  
2. Vorsitzende: Sigrid Finck 
Kassierer:  Winfriede Werner  
Schriftführer: Gabriele Weirich   
 
 

Vorstand 2017- dato:    
 

1. Vorsitzende: Arnold Petri  
2. Vorsitzende: Hans-Joachim Heyer 
Kassierer:  Winfriede Werner  
Schriftführer: Gabriele Weirich   
 

 
 
 



 
Der Chor im Jahr 2016. Fotograf: Manfred Bombeiter 


